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Deutschland hat gewählt

Da lagen die Prognosen vor der Wahl schon ganz nahe an der Realität. Bei einer hohen Wahl-
beteiligung von 82,5 Prozent wurde das vorläufige Endergebnis wie folgt ausgezählt: Die CDU
kam auf 28,52 Prozent, die AfD auf 20,8 Prozent, die SPD auf 16,41 Prozent, die Grünen auf
11,61 Prozent und die Linke auf 8,77 Prozent. Die FDP (4,33 Prozent) und das BSW (4,97 Pro-
zent) verfehlten die 5-Prozent-Hürde und sind dadurch nicht im neuen Bundestag vertreten.

Bis zur Wahl des neuen Bundeskanzlers – höchstwahrscheinlich Friedrich Merz – bleibt Olaf
Scholz im Amt. Merz hatte bereits am Wahlabend eine schnelle Regierungsbildung verspro-
chen: „Ich weiß, dass es nicht einfach werden wird“, sagte er mit Blick auf die unklaren Mehr-
heitsverhältnisse. Das Land könne sich aber nun keine langatmige Regierungsbildung leisten:
„Die Welt da draußen wartet nicht auf uns.“ Bei den anstehenden Gesprächen wird Olaf
Scholz keine Rolle mehr spielen. Auch Christian Lindner und Wolfgang Kubicki (beide FDP)
haben ihren Rückzug aus der Politik angekündigt.

Eine Große Koalition aus Union und SPD ist nun möglich. Auch eine Kenia-Koalition aus
Union, SPD und Grünen hätte eine Mehrheit. Für Schwarz-Grün reicht es nicht. Eine rechne-
risch auch mögliche Koalition mit der AfD hatte Friedrich Merz schon immer ausgeschlossen.
Bundespräsident Steinmeier dankte inzwischen den vielen Tausend Wahlhelfern für ihr gro-
ßes Engagement. Erfreulich ist zudem, dass durch das neue Wahlrecht nur noch 630 Abge-
ordnete im Bundestag sitzen und nicht mehr 736, wie 2021. So können endlich auch einmal
in diesem Bereich Steuergelder eingespart werden.

Wie sahen nun die Wahlergebnisse im Burgenlandkreis – Saalekreis aus? Erststimmen: Rei-
chardt (AfD) 44,4 Prozent; Stier (CDU) 24,24 Prozent; Scholz (Die Linke) 10,95 Prozent; Steig-
leder (SPD) 10,6 Prozent; Resch (Freie Wähler) 4,06 Prozent; Eichelmann (FDP) 2,97 Prozent;
Gemsa (Grüne) 2,41 Prozent. Zweitstimmen: AfD 42,34 Prozent; CDU 18,81 Prozent; BSW
11,58 Prozent; SPD 9,07 Prozent; Die Linke 8,66 Prozent; FDP 3,28 Prozent; Grüne 2,93 Pro-
zent; Freie Wähler 1,52 Prozent; Die Partei 0,81 Prozent; Volt 0,65 Prozent; Bündnis Deutsch-
land 0,28 Prozent; MLPD 0,07 Prozent. Die Wahlbeteiligung lag bei 77,28 Prozent (203.597
Wahlberechtigte; 157.348 Wähler). 1.140 ungültige Stimmen (0,72 Prozent). Foto: Wahlkreis
72/Wahlbezirk 18 in Naumburg. Foto: Wolf-Eike Mardas
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Die Stadt Hohenmölsen und
die Gemeinde Elsteraue er-
halten die ersten Zuwen-
dungsbescheide des Jahres
aus dem Budget des LAG
Montanregion Sachsen-An-
halt Süd e.V. zur Mitglieder-
versammlung.

Hohenmölsen (soi). Vor weni-
gen Tagen tagte die Mitglieder-
versammlung des LAG Mon-
tanregion Sachsen-Anhalt Süd
e.V. im Rathaus Hohenmölsen.
Der Vereinsvorsitzende Andy
Haugk informierte zur Aufnah-
me von neuen Mitgliedern in
den Verein (MIBRAG GmbH
und Kreiskirchenamt Saale-
Unstrut) und zum Geschäfts-
bericht 2024. Der Bericht wur-
de durch die anwesenden Mit-
glieder genehmigt und der
Vorstand entlastet.

Weitere Themenwaren die ers-
te Änderung der Lokalen Ent-
wicklungsstrategie, die erste
Satzungsänderung, sowie der
neue Wettbewerbsaufruf vom

1. März bis 31. März. Im kom-
menden Wettbewerbsaufrufes
stellt die LAG aus ihrem Bud-
get insgesamt 3.517.000 Euro
(ELER 1,9 Mio. Euro, EFRE
1,387 Mio. Euro, ESF+ 230.000
Euro) für Projekte der Region
zur Verfügung.

Neben den notwendigen for-
malen Angelegenheiten in der
Sitzung, gab es das, wofür der
Verein seine überwiegende
Zeit und Kraft investiert. Pro-
jektträger, die alle Hürden der
Projektbewerbung bei der LAG
und Antragstellung bei der Be-
willigungsstelle genommen
haben, erhielten vor den Ver-
einsmitgliedern ihre Förder-
mittelbescheide. So nahmBür-
germeister Andy Haugk, für die
Stadt Hohenmölsen, zwei Zu-
wendungsbescheide von Anke
Galler, Sachgebietsleiterin
ländlicher Raum vom Amt für
Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd, ent-
gegen. Projektkonkret erfolgt
in Aupitz ein Ersatzneubau der

Brücke über die Aupitz. Das
heißt, das bestehende Bau-
werk wird durch einen Rohr-
durchlass, entsprechend den
aktuellen Anforderungen an
Standsicherheit, Dauerhaftig-
keit, Verkehrssicherheit, Hy-
drologie und Naturschutz er-
setzt. Dabei erhält die Stadt
aus dem ELER-Budget der Lo-
kalen Aktionsgruppe eine
75%ige Förderung (36.049,86
Euro). In Granschütz wird es
bald einen Generationsüber-
greifenden Spielplatz geben.
Inhalt des Projektes ist die An-
schaffung von einer Kletteran-
lage, einer Doppelschaukel,
eines Spieleparadies für Klein-
kinder, sowie eine Stretching -
Station, Balancebrett und eine
Sitzgelegenheit. Es ist beson-
ders wichtig, dass für alle Al-
tersgruppen etwas dabei ist –
es soll ein Ort der Begegnun-
gen entstehen. Deshalb wird er
mit 75 % (45.375 Euro) aus
dem ELER-Budget der Lokalen
Aktionsgruppe unterstützt. An-

Zuwendungen für Hohenmölsen
und Elsteraue

dy Haugk freut sich, Hohen-
mölsen investiert damit in not-
wendige Infrastruktur und
einen generationsübergreifen-
den Treffpunkt.

Bürgermeister Fischer erhielt
erneut Fördermittelbescheide
für weitere drei Spielplätze in
der Gemeinde Elsteraue. Über-
geben wurden diese vom Vor-
sitzenden Andy Haugk. Mit 75
% Förderung aus dem ELER-
Budget der Lokalen Aktions-
gruppe kann nun der Neubau
der Spielplätze in Könderitz
(5.931 Euro) und Predel
(6.882,55 Euro), sowie der Er-
weiterung und Ertüchtigung
des Spielplatzes in der Bereit-
schaftssiedlung in Rehmsdorf
(9.015,63 Euro) erfolgen. Im
Rahmen der Projekte werden
neue Spielgeräte angeschafft
und aufgestellt, sowie der not-
wendige Fallschutz herge-
stellt. Diese Spielplätze stei-
gern die Lebens- und Aufent-
haltsqualität in den Orten.

Hohenmölsen bekommt Fördermittel für Granschütz und Au-
pitz. Fotos: LAG Montanregion Sachsen-Anhalt Süd e.V.

Fördermittel für drei Spielplätze in der Elseraue.

Migräne?
Setzen Sie an der 

Ursache an!
Jahrelange Migräne-Attacken, teil-
weise bis zu 72 Stunden trotz der 
Einnahme verschiedener, oftmals 
verschreibungspfl ichtiger Medika-
mente. Daniel B. konnte diesen Lei-
densweg hinter sich lassen – mit dem 
rezeptfreien Arzneimittel Formigran 
(Apotheke, rezeptfrei): „Die Wirkung 
hält mindestens 24 Stunden. Oftmals 
ist nur noch eine zweite Einnah-
me nötig, danach ist die Migräne- 
Attacke am zweiten Tag gestoppt.“ 

Formigran kann die bei Migräne er-
weiterten Blutgefäße im Kopf auf 
Normalgröße verengen und so die 
Ursache der Migräne bekämpfen. 
Bereits nach zwei Stunden kann 
die maximale Wirksamkeit erreicht 
werden. Zudem bekämpft Formigran 
auch Begleitsymptome wie Übelkeit, 
Licht- oder Lärmempfi ndlichkeit.

Formigran – die Nr. 1* bei Migräne.

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit Naratriptan 
und Almotriptan; Quelle: Insight Health, MAT 12/2022 • Vor 
der Einnahme sollte Rücksprache mit einem Arzt gehalten 
werden. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name 
geändert
FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratrip-
tan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung der 
Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und ohne 
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. 
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Für Ihre Apotheke: 

Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

*Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Kollagen für Gelenke, 
die aus der Reihe tanzen?

Wenn die Gelenke knirschen 
und Bewegung schwerfällt, 
steckt oft der Gelenkknorpel 
dahinter. Was viele nicht wis-
sen: Mit der Zeit verliert er an 
Flexibilität, weil der Körper 
immer weniger Kollagen produ-
ziert, einen zen tralen Baustein 
des Knorpels. Ein irreversibler 
Prozess?

Kollagen können Sie sich wie 
das Schmieröl Ihrer Gelenke 
vorstellen. Es hält Knorpel elas-
tisch, Sehnen geschmeidig und 
sorgt dafür, dass alles rund läuft. 
Das Voranschreiten des Alters 
bedeutet gleichzeitig den Rück-
gang der körpereigenen Kolla-
genproduktion. Ein natürlicher 

Knochen, Muskeln und Binde-
gewebe*. Der Hersteller empfiehlt 
einen Verzehr von mindestens 
12 Wochen, das Präparat kön-
nen Sie in der Apotheke oder on-

line kaufen. Sollte Ihre Apotheke 
Rubaxx  Kollagen nicht vorrätig 
haben, ist es vor Ort bestellbar 
und innerhalb weniger Stunden 
 abholbereit.

Für mehr Vitalität 
von innen heraus  

Geschmacksneutrales 
& sehr gut lösliches
Premium-Kollagen

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
Kollagen
(PZN 19542554)
Kollagen
(PZN 19542554)

Der Gelenkknorpel besteht 
größtenteils aus Kollagen 
und sorgt für reibungs lose 

Bewegungen.

Prozess, der sich 
nicht aufhal-
ten lässt – oder 
etwa doch?

Rubaxx Kollagen: 
ein Löffel für mehr Leichtigkeit

Mit Rubaxx Kollagen von 
den Gelenkspezialisten der 
Marke Rubaxx können 
Sie Ihre Vitalität ganz 
einfach  unterstützen. Egal, 
ob Sie den Tag mit einer Tasse 
Tee starten oder abends eine 
Suppe kochen – dank des 
jahrelangen Know-   Hows 
der Experten lässt sich 
Rubaxx Kollagen perfekt 
in den Alltag integrieren. 
Das geschmacksneutrale 
Pulver enthält hochwer-
tiges, reines  SOLUGEL™ 
 ULTRA BD Kollagenhydro-
lysat und ist leicht verdaulich. 
Durch die hydrolysierte Form 
löst es sich schnell in warmen 
und kalten Flüssigkeiten 
auf und lässt sich leicht 
einrühren. 

Besonders wichtig: Ein Löffel 
Rubaxx Kollagen enthält neben 
Kollagen auch Vitamin C, das 
die Kollagenbildung im Körper 
unterstützt, sowie weitere wert-
volle Nährstoffe für Knorpel, 

So unterstützt ein neues Kollagenpulver Knochen und Knorpel*

Gesundheit ANZEIGE

http://www.formigran.de
http://www.formigran.de

